
Anlage zum Rundschreiben des Ministeriums der Finanzen und für Europa vom 20. August 2025

Orientierungsdaten für das Haushaltsjahr 2026 für die Gemeinde Wusterhausen/Dosse

(Schlüsselnummer: 120 68 477 00)

Grundlage der Berechnung ist das Brandenburgische Finanzausgleichsgesetz (BbgFAG) vom 29. Juni 2004 (GVBl. I S. 262), zuletzt geändert durch Artikel

3 des Gesetzes vom 23. Juni 2025 (GVBl. I Nr. 12) sowie das Haushaltsgesetz 2025/2026. Für das Haushaltsjahr 2026 stehen voraussichtlich folgende

Haushaltsmittel zur Verfügung:

– Schlüsselzuweisungen an Gemeinden und kreisfreie Städte für Gemeinde- und Kreisaufgaben (Titel 613 11) 1.582.458.200 EUR

– Investive Schlüsselzuweisungen (Titel 883 12) 179.530.300 EUR

1. Berechnung der allgemeinen Schlüsselzuweisungen für Gemeindeaufgaben und investiven Schlüsselzuweisungen

Allgemeine Schlüsselmasse für Gemeindeaufgaben (§ 5 Abs. 3 Satz 4 Nr. 1 BbgFAG) 1.490.148.100 EUR

davon – Mehrbelastungsausgleich für Mittelzentren und Kreisstädte (§ 14a BbgFAG) 36.800.000 EUR

– Mehrbelastungsausgleich für grundfunktionale Schwerpunkte (§ 14b BbgFAG) 12.100.000 EUR

– Schlüsselzuweisung Plus (§ 5 Abs. 4 BbgFAG) 15.033.445 EUR

Investive Schlüsselmasse für Gemeinden (§ 13 BbgFAG) 125.671.210 EUR

Mehrbelastungsausgleich (§ 14b BbgFAG) 100.000 EUR

Maßgebliche Einwohnerzahl der Gemeinde (§ 20 BbgFAG) 5.719 Einw.

Durchschnittliche Einwohnerzahl der Gemeinde (31.12.2020 / 2021 / 2022 / 2023 / 2024)1 5.719 Einw.

Fortgeschriebene Einwohnerzahl der Gemeinde am 31.12.20241 5.626 Einw.

Hauptansatz (§ 8 Abs. 2 Satz 1 und 2 BbgFAG) 103,3 %

Bedarfsansatz (§ 8 Abs. 1 BbgFAG) 5.908

Grundbetrag (§ 7 Abs. 2 BbgFAG) 1.644,21 EUR

Bedarfsmesszahl (§ 7 Abs. 1 BbgFAG) 9.713.993 EUR

Steuerkraftmesszahl (§ 9 Abs. 1 BbgFAG) 4.603.786 EUR

Hebesatz Ist-Aufkommen

Nivellierungs-

hebesatz

(§ 9 Abs. 4)

Steuerkraftzahl

(§ 9 Abs. 2)

Grundsteuer A 320 % 167.360 EUR 335 % 175.205 EUR

Grundsteuer B 410 % 579.838 EUR 415 % 586.910 EUR

Gewerbesteuer 323 % 1.529.386 EUR 335 % 1.586.205 EUR

abzüglich Gewerbesteuerumlage 165.723 EUR

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 1.907.282 EUR

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 272.774 EUR

Familienleistungsausgleich für 2026 241.133 EUR

Unterschiedsbetrag zwischen Bedarfsmesszahl und Steuerkraftmesszahl 5.110.207 EUR

75 % des Unterschiedsbetrages als Schlüsselzuweisungen (§§ 6 Abs. 1 und 13 BbgFAG) 3.832.655 EUR

davon – Allgemeine Schlüsselzuweisungen für Gemeindeaufgaben 3.522.288 EUR

– Investive Schlüsselzuweisungen 310.367 EUR

1  Die  Einwohnerzahlen  bis  einschließlich  2021  entsprechen  den  fortgeschriebenen  Ergebnissen  des  Zensus  2011,  ab  2022  den  fortgeschriebenen

Ergebnissen des Zensus 2022.
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2. Berechnung der Schlüsselzuweisung Plus

Landesdurchschnittliche Finanzkraft je Einwohnerin oder Einwohner 1.844,59 EUR

Zielniveau (§ 6 Abs. 1 SzPlusVertV) 81,70 %

Einwohnerzahl der Gemeinde am 31.12.20231 (§ 4 Abs. 2 SzPlusVertV) 5.689 Einw.

Finanzkraft der Gemeinde 8.721.377 EUR

Steuerkraftmesszahl gemäß § 9 BbgFAG im Ausgleichsjahr 2025 4.968.749 EUR

Allgemeine Schlüsselzuweisungen gemäß § 6 Abs. 1 BbgFAG für das Ausgleichsjahr 2025 3.359.905 EUR

Mehrbelastungsausgleich gemäß §§ 14a und 14b BbgFAG für das Ausgleichsjahr 2025 100.000 EUR

Investive Schlüsselzuweisungen gemäß § 13 BbgFAG für das Ausgleichsjahr 2025 292.723 EUR

abzüglich der im Jahr 2025 gemäß § 17a Abs. 1 BbgFAG geleisteten Finanzausgleichsumlage - EUR

Finanzkraft je Einwohnerin oder Einwohner der Gemeinde 1.533,02 EUR

in Prozent zum Landesdurchschnitt 83,11 %

Differenz zwischen Finanzkraft der Gemeinde in Prozent und Zielniveau - %

90 % der Differenz zum Zielniveau (§ 5 Abs. 2 SzPlusVertV) - %

Zuschlag je Einwohnerin oder Einwohner der Gemeinde - EUR

Schlüsselzuweisung Plus - EUR

1  Die  Einwohnerzahlen  bis  einschließlich  2021  entsprechen  den  fortgeschriebenen  Ergebnissen  des  Zensus  2011,  ab  2022  den  fortgeschriebenen

Ergebnissen des Zensus 2022.


